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3. Sonntag der Osterzeit – 23. April 
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 RÜCKBLICK – RÜCKBLICK – RÜCKBLICK  
 

Ostern 

Vor kurzem haben wir die Mitte und 

den Höhepunkt des Kirchenjahres ge-

feiert: Ostern mit den wichtigen Statio-

nen Gründonnerstag, Karfreitag und 

Osternacht. Wir durften beeindru-

ckende Gottesdienste an diesen beson-

deren Tagen erleben. Der Schmuck in 

unserer Stadtpfarrkirche war wieder an-

sprechend; wir sagen allen Helferinnen 

und Helfern Danke – stellvertretend 

seien Herr Gerhard Brandl, Frau Gerda 

Landstorfer und Herr Karl Reiml ge-

nannt. 

Die kirchenmusikalischen Fäden sind 

bei unserem Kirchenmusiker Dr. Mar-

tin Gregorius zusammengelaufen, dem 

wir für alle Mühen und alle Organisa-

tion herzlich danken. Mit ihm danken 

wir allen, die an der Liturgie dieser 

Tage mitgewirkt haben: den Sängerin-

nen und Sängern, den Organisten und 

dem Blechbläserensemble „St. Jakob 

Brass“, den Lektoren und Kommunion-

helfern sowie den Ministranten und al-

len Mitwirkenden. Ihnen allen sei ein 

tiefempfundenes Vergelt’s Gott gesagt. 

In der Osternacht haben wir die Oster-

kerze am Feuer entzündet und nach 

dem dreimaligen Ruf „Lumen Christi“ 

im Altarraum inthronisiert. Frau Bri-

gitte Huber sagen wir Danke für die 

Gestaltung der Kerze. Nicht zuletzt sei 

allen Mitbrüdern und hauptamtlichen 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für 

ihren Dienst gedankt. – Wir durften 

wunderschöne und zu Herzen gehende 

Gottesdienste erleben. Von Herzen 

Vergelt‘s Gott allen, die geholfen 

haben, dass Ostern auch heuer so schön 

und ansprechend geworden ist! 
 

Schauen und Glauben 

Der Glaube lebt auch vom Schauen und 

Staunen. Das haben wir in besonderer 

Weise an den Kar- und Ostertagen er-

lebt. Das TRIDUUM SACRUM hat 

mit der Feier des Abendmahls am 

Gründonnerstag begonnen. Mit dem 

Verstummen der Orgel nach dem Glo-

ria haben wir die Dramatik dieses 

Abends erlebt, die uns am Ende des 

Gottesdienstes in den Ölgarten Getse-

mani hinausgeführt hat. Die Übertra-

gung des Allerheiligsten zum Sakra-

mentshaus im linken Seitenschiff 

wurde begleitet vom Schlag der hölzer-

nen „Klappern“. Das Entblößen der Al-

täre nach der Liturgie ließ die ganze 

Trostlosigkeit dieses Abends deutlich 

werden. 

Die Liturgie des Karfreitags gehört mit 

den drei Teilen Wortfeier – Kreuzver-

ehrung – Kommunionfeier zu den be-

eindruckendsten des ganzen Jahres. 

Dreimal wurde das große KREUZ im 

Mittelgang der Kirche erhoben und be-

sungen: „Seht das Holz des Kreuzes, an 

dem das Heil der Welt gehangen“. 

Heuer konnte die Gemeinde das tiefe 

Zeichen der Kreuzverehrung wieder 

vollziehen. 

Nach der Liturgie des Karfreitags 

wurde dann am späten Nachmittag das 

Heilige Grab zum Ort des Schauens, 

Betens und Meditierens. Auch nach der 

Osternacht blieb es noch stehen und 

verwies mit den Leinenbinden und dem 



Schweißtuch, „das zusammengebunden 

daneben an einer besonderen Stelle 

lag,“ (Joh 20,7), wie es der Evangelist 

berichtet, auf den Ort, wo der Leich-

nam Jesu gelegen hatte. 

Seit der Osternacht thront im Altar-

raum die Osterkerze, flankiert vom gro-

ßen Triumphkreuz, das am Karfreitag 

durch die Kirche getragen wurde. Da-

mit wollen wir deutlich machen: Der, 

der am Kreuz gestorben ist, ist auch der 

Sieger über Sünde und Tod. Und in 

keinem anderen Zeichen als im Kreuz 

ist das Heil! 

In guter Tradition steht auch die präch-

tige Figur des Auferstandenen am rech-

ten Zugang zum Altarraum, der seg-

nend herrlich grüßt. Zu seinen Füßen 

steht das geweihte Wasser der Oster-

nacht, das uns an die Taufe erinnert. 

Ein besonders beeindruckender Tag 

war auch heuer der Palmsonntag. Alle, 

die mit kleinen und großen Palmbu-

schen gekommen waren, danken wir 

von Herzen. Sie pflegen eine gute Tra-

dition! 
 

Kreuzweg-Gebet 

Zu den besonderen Gottesdiensten der 

Karwoche gehört seit vielen Jahren der 

„Kreuzweg durch die Stadt“. Wir dan-

ken allen, die sich zum Gebet eingefun-

den haben und den Kreuzweg mitge-

gangen sind, aber nicht nur an diesem 

Abend, sondern auch an den Nachmit-

tagen der Fastensonntage und an jedem 

Donnerstagabend. Danke dafür! 
 

Palmbüscherlverkauf des KDFB  

Wie in den vergangenen Jahren konnte 

der Kath. Frauenbund St. Jakob wieder 

die "Palmbüscherlaktion" durchführen. 

Sie wurden in der Basilika St. Jakob 

und in der Karmelitenkirche jeweils 

zum Preis von 3,00 € verkauft. Allen 

Helferinnen und Helfern sei von Her-

zen Dank gesagt, vor allem Familie 

Bornschlegl für die Herstellung von ca. 

200 Palmbüscherl in Eigenleistung. 

Der Verkaufserlös beträgt 543,95 € und 

wird wieder einem sozialen Zweck zu-

geführt. 

 

Frauenkreis Sossau 

Der Erlös des Palmbüscherlverkaufs 

von 210,- € wurde für den österlichen 

Blumenschmuck in der Wallfahrtskir-

che Sossau und dem christlichen Rund-

funksender Radio Horeb gespendet.  

 

Hl. Petrus Canisius –  

Gedenktag am 27. April 

Jedes Jahr am 27. April steht der Hei-

lige Petrus Canisius im Kalender der 

Kirche. Am 8. Mai ist sein Geburtstag; 

er wurde 1521 geboren. 

Petrus Canisius ist eine spannende Per-

sönlichkeit. Er ist ohne Zweifel eine 

Schlüsselfigur des Reformationsjahr-

hunderts. Der Historiker und Theologe 

Mathias Moosbrugger sagt über ihn: 

„In diesem Jesuiten der zweiten Gene-

ration verkörpert sich das Ringen der 

katholischen Kirche, sich selbst neu zu 

erfinden angesichts der Herausforde-

rungen der Reformation. Er ist eine un-

bekannte Berühmtheit des 16. Jahrhun-

derts, die neu entdeckt gehört.“ 

Petrus Canisius ist auch untrennbar mit 

der Stadt Straubing und der Jakobskir-

che verbunden. 1558 wurde der 



berühmte Jesuitenprediger nach 

Straubing geschickt, wo er im Dienst 

der katholischen Reform drei- oder 

viermal wöchentlich gepredigt haben 

soll. Er setzte sich bei der Stadtverwal-

tung für die Einhaltung des Augsburger 

Religionsfriedens ein. 

Petrus Canisius wurde 1864 von Papst 

Pius IX. seliggesprochen, 1897 verlieh 

ihm Papst Leo XIII. den Titel "Zweiter 

Apostel Deutschlands" (nach Boni-

fatius). Am 21. Mai 1925 erfolgte 

durch Papst Pius XI. die Heiligspre-

chung und die Ernennung zum Kir-

chenlehrer. 

In diesem Zusammenhang sei auch auf 

das ALLGEMEINE GEBET hingewie-

sen, das Petrus Canisius zugeschrieben 

wird. Es ist zu finden im Gebet- und 

Gesangbuch GOTTESLOB unter der 

Nummer 681,3. 
 

Allmächtiger, ewiger Gott, Herr, himm-
lischer Vater! Sieh an mit den Augen 
Deiner grundlosen Barmherzigkeit un-
sern Jammer und unsere Not. Er-
barme Dich über alle Christgläubigen, 
für welche Dein eingeborener Sohn, 
unser lieber Herr und Heiland, Jesus 
Christus, in die Hände der Sünder frei-
willig gekommen ist und sein kostba-
res Blut am Stamme des heiligen 
Kreuzes vergossen hat. 

Durch diesen Herrn Jesus wende ab, 
gnädigster Vater, die wohlverdienten 
Strafen, gegenwärtige und zukünftige 
Gefahren, schädliche Empörungen, 
Kriegsrüstungen, Teuerung, Krankhei-
ten, betrübte, armselige Zeiten. 

Erleuchte auch und stärke in allem 
Guten geistliche und weltliche Vorste-
her und Regenten, damit sie alles be-
fördern, was zu Deiner göttlichen 
Ehre, zu unserm Heile, zum allgemei-
nen Frieden, zur Wohlfahrt der ganzen 
Christenheit gedeihen mag. Verleihe 
uns, o Gott des Friedens, eine rechte 
Vereinigung im Glauben, ohne alle 
Spaltung und Trennung; bekehre un-
sere Herzen zur wahren Buße und 
Besserung unseres Lebens; zünde an 
in uns das Feuer Deiner Liebe; gib uns 
einen Hunger und Eifer zu aller Ge-
rechtigkeit, damit wir als gehorsame 
Kinder im Leben und Sterben Dir an-
genehm und wohlgefällig seien. 

Wir bitten auch, wie Du willst, o Gott, 
dass wir bitten sollen, für unsere 
Freunde und Feinde, für Gesunde und 
Kranke, für alle betrübten und elenden 
Christen, für Lebende und Verstor-
bene. Dir, o Herr, sei empfohlen all un-
ser Tun und Lassen, unser Handel 
und Wandel, unser Leben und Ster-
ben. Lass uns Deine Gnade hier ge-
nießen und dort mit allen Auserwähl-
ten erlangen, dass wir in ewiger 
Freude und Seligkeit Dich loben, eh-
ren und preisen mögen! 
Das verleihe uns, o Herr, himmlischer 
Vater! Durch Jesus Christus, Deinen 
lieben Sohn, welcher mit Dir und dem 
Heiligen Geiste als gleicher Gott lebt 
und regiert von Ewigkeit zu Ewigkeit. 
Amen. 



 

+ TERMINE – TERMINE – TERMINE + 
 

ERSTKOMMUNION 2023 

„Offene Augen – weites Herz“ – Das 

Leitwort der Erstkommunion 2023 ver-

weist auf die Begegnung des blinden 

Bettlers Zachäus mit Jesus, von der 

der Evangelist Markus (Kapitel Mk 10, 

Verse 46–52) erzählt. Jesus hat ein 

Auge für alle Menschen, vor allem für 

die am Rand stehen – egal ob groß oder 

klein, reich oder arm, stark oder 

schwach, gesund oder krank. Jeder 

Mensch ist in den Augen Jesu wertvoll. 

Der blinde Bettler Bartimäus macht auf 

sich aufmerksam. Jesus übersieht ihn 

nicht. Er nimmt sich seiner an und 

macht ihn gesund. 

Das Thema „Offener Augen – weites 

Herz“ begleitet die 

Kinder der 3. Klas-

sen seit dem letz-

ten Herbst in der 

Vorbereitung auf 

die Erstkommu-

nion. Es steht auch 

über den beiden kommenden Sonnta-

gen, an denen sieben Kinder der 

Grundschule St. Jakob und 15 Kinder 

des Bildungszentrums St. Wolfgang 

ihre Erstkommunion feiern. Wir beglei-

ten diese jungen Christen mit unserem 

Gebet und freuen uns, wenn sie mehr 

und mehr in den Glauben und in die 

Pfarrgemeinde hineinwachsen. 

Am Montag, 24. April, führt uns der 

Erstkommunionausflug in die Bi-

schofsstadt Regensburg. Unter anderem 

werden wir den Dom erkunden. 
 

Lieber Jesus, 

egal ob wir groß oder klein, 

reich oder arm, 

gesund oder krank, 

stark oder schwach, 

mutig oder ängstlich sind: 

Bei dir sind wir immer willkommen 

und geliebt. 

Niemand wird bei dir ausgeschlossen. 

Danke, dass du mit uns durch das Le-

ben gehst 

und dass wir bei dir so sein dürfen, 

wie wir sind. 

 

Maiandachten 

Der Mai ist geprägt von den Maian-

dachten. Wir laden in den kommenden 

Wochen herzlich zu den Maiandachten 

ein. Die erste feierliche Maiandacht 

feiern wir am Montag, 1. Mai 2023, 

um 17.00 Uhr in der Wallfahrtskirche 

„Zu unserer Lieben Frau“ in Sossau. 

Während der Woche laden wir an je-

dem Donnerstag um 18.00 Uhr zur 

Maiandacht in die Basilika und jeden 

Sonntag um 17.00 Uhr nach Sossau 

ein. 

In der Wallfahrtskirche Öberau wird 

am Freitag, 5. Mai, um 19.00 Uhr, 

eine feierliche Maiandacht stattfinden, 

an die sich eine Begegnung im Freien 

anschließt. Musikalisch wird die Mai-

andacht von den Pförringer Sängerin-

nen gestaltet, an der Orgel spielt 

Joachim Schreiber. - Zur Maiandacht 

und zum gemütlichen Beisammensein 

laden wir herzlich ein! 



Am Donnerstag, 11. Mai, feiern wir 

mit dem Frauenbund um 18.00 Uhr 

eine feierliche Maiandacht in der Basi-

lika. Daran schließt sich die Mutter-

tagsfeier des Frauenbundes an, zu der 

die Frauen herzlich willkommen sind. 

Am Freitag, 26. Mai 2023, wird die 

traditionelle Maiandacht der Stadt 

Straubing zusammen mit der Pfarrei 

St. Jakob sein. Sie beginnt um 19.00 

Uhr unter der Madonna des Stadtturms 

auf dem Ludwigsplatz. Im gemeinsa-

men Gebet soll die Patrona Bavariae 

um ihren Segen für die Bürgerinnen 

und Bürger gebeten werden, damit sie 

auch weiterhin ihre schützende Hand 

über die Stadt Straubing hält. In beson-

derer Weise wollen wir an diesem 

Abend aber Maria auch als Königin des 

Friedens in den Anliegen dieser Zeit 

anrufen. 

Weitere Zeiten und Orte für Maian-

dachten entnehmen Sie bitte der Got-

tesdienstordnung des Pfarrbriefes. 

Pflegen Sie mit uns diese gute Tradi-

tion und gönnen Sie sich eine halbe 

Stunde zur inneren Einkehr! 
 

Orgelmatinee 

Am ersten Samstag im Mai, 6. Mai, 

werden Regionalkantor Joachim 

Schreiber (Orgel) und Anna Schaller 

(Posaune) die Orgelmatinee um 12.00 

Uhr gestalten. Wir laden herzlich dazu 

ein. Der Eintritt ist frei, Spenden sind 

gerne erbeten. 
 

Internationaler Tag der Pflege 

Jedes Jahr am 12. Mai, am Geburtstag 

von Florence Nightingale, der Begrün-

derin der modernen westlichen 

Krankenpflege, wird der „Internatio-

nale Tag der Pflege“ begangen. In 

Deutschland gibt es dieses Gedenken 

seit 1967 und ist gerade in dieser Zeit 

topaktuell. 

Pflegekräfte sind eine der tragenden 

Säulen der Gesellschaft. Tagtäglich 

leisten sie wertvollste Arbeit in Kran-

kenhäusern, Pflegeeinrichtungen, Hei-

men und bei der Pflege von Angehöri-

gen zu Hause. Ein Dienst, der täglich 

und rund um die Uhr unermüdlichen 

Einsatz fordert, weil es viele Menschen 

gibt, die auf Hilfe, Zuspruch und Un-

terstützung angewiesen sind. 

Zum Internationalen Tag der Pflege 

danken wir den Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeitern des Bürgerspitals, aber 

auch allen ehrenamtlichen Helferinnen 

und Helfern, die tatkräftig anpacken 

und viel Gutes in diesem Haus für die 

Bewohnerinnen und Bewohner tun. 

Nicht vergessen seien aber auch alle, 

die sich zuhause liebevoll um kranke 

und pflegebedürftige Menschen küm-

mern. 
 

Die Mutigen wissen 
dass sie nicht auferstehen 
dass kein Fleisch um sie wächst 
am jüngsten Morgen 
dass sie nichts mehr erinnern 
niemandem wieder begegnen 
dass nichts ihrer wartet 
keine Seligkeit 
keine Folter 
Ich 
bin nicht mutig 

Marie Luise Kaschnitz 
 



Fatimatag – 

Gebet in den Anliegen der Welt 

Im Monat Mai begehen wir am Sams-

tag, 13. Mai, zusammen mit dem Mari-

anischen Frauenbund Sossau in der Ba-

silika St. Jakob den Fatimatag. Wir las-

sen uns von der Mutter des Herrn an 

der Hand nehmen und zu Christus füh-

ren. Wir beginnen mit dem Rosen-

kranzgebet vor dem ausgesetzten Aller-

heiligsten um 16.25 Uhr und feiern 

dann um 17.00 Uhr Eucharistie. Predi-

ger an diesem Abend wird Pfarrer Jo-

hannes Hofmann sein. 

Bei diesem Gottesdienst wird es auch 

besondere Kirchenmusik geben. Der 

Kammerchor und das Kammerorches-

ter der Pfarrei St. Laurentius in Neu-

stadt an der Donau wird die Missa bre-

vis in G KV 49 zur Aufführung brin-

gen. Dazu gibt es Marienlieder aus der 

Tradition. Die Leitung hat Reinhold 

Furtmeier, an der Orgel spielt Regio-

nalkantor Joachim Schreiber. 
 

Straubinger Orgelsommer 

Es ist uns eine große Freude, das Pro-

gramm unserer neuen Konzertreihe 

„Straubinger Orgelsommer“ vorzustel-

len und unsere Gemeindemitglieder 

und alle Freunde der Pfarrei zu den 

Konzertveranstaltungen einladen zu 

dürfen. 

Wir freuen uns besonders auf das Er-

öffnungskonzert, der am Samstag, den 

20. Mai 2023, um 19.30 Uhr in der 

Basilika St. Jakob stattfinden wird. 

Zu dieser Veranstaltung mit u.a. „Or-

gelsinfonie“ von Camille Saint-Saëns 

unter Mitwirkung von ca. 50 

Orchestermusikern und dem Kirchen-

musiker der Basilika Dr. Martin Grego-

rius sind die Tickets bereits im Vorver-

kauf erhältlich: 

https://okticket.de/tickets-saint-saens-

orgelsinfonie-straubinger-orgelsom-

mer-straubing-basilika-st-jakob-2023-

05-20-e41824 

Neben dem großen Konzertabend am 

20. Mai, werden im Rahmen des 

Straubinger Orgelsommers insgesamt 

fünf facettenreiche Konzerte im Zeit-

raum von Mai bis Juli stattfinden. 

Reine Orgelkonzerte mit namhaften 

Organisten werden ergänzt durch Ver-

anstaltungen unter Mitwirkung anderer, 

hochkarätiger Künstler und Ensembles. 

Im Rahmen der Konzertabende wird 

nach neuen, manchmal experimentellen 

Formaten gesucht (Synthese verschie-

dener Künste, Zusammenspiel der Mu-

sik, des Wortes und Lichtes). 
 

Kirchgeld 2023 

Mit dem Osterpfarrbrief hat Sie die 

Einladung erreicht, das Kirchgeld zu 

entrichten. Die Pfarrei St. Jakob und 

die Expositurgemeinde Sossau bitten 

um das Kirchgeld 2023. Die Beitrags-

zahlung bleibt Ihrem Ermessen und 

Wohlwollen überlassen. Als Kirchgeld 

ist pro Person der Betrag von 1,50 €uro 

festgesetzt. Wenn Sie darüber hinaus 

etwas spenden möchten, erleichtern Sie 

uns die Bewältigung der vielen pfarrli-

chen Aufgaben. Ihr Pfarrer sagt mit den 

Mitgliedern der Kirchenverwaltung 

von St. Jakob und der Expositur Sossau 

von Herzen Vergelt’s Gott! 

https://okticket.de/tickets-saint-saens-orgelsinfonie-straubinger-orgelsommer-straubing-basilika-st-jakob-2023-05-20-e41824
https://okticket.de/tickets-saint-saens-orgelsinfonie-straubinger-orgelsommer-straubing-basilika-st-jakob-2023-05-20-e41824
https://okticket.de/tickets-saint-saens-orgelsinfonie-straubinger-orgelsommer-straubing-basilika-st-jakob-2023-05-20-e41824
https://okticket.de/tickets-saint-saens-orgelsinfonie-straubinger-orgelsommer-straubing-basilika-st-jakob-2023-05-20-e41824


Wallfahrt an Christi Himmel-

fahrt nach Heilbrunn –  
zu Fuß, per Fahrrad, per Bus  

Die Pfarrei St. Jakob lädt auch heuer 

wieder zur Wallfahrt nach Heilbrunn 

ein.  Der Weg nach Heilbrunn führt ab 

Sossau über Unterzeitldorn – Frieden-

hainsee – Golfplatz Kirchroth nach 

Münster. Dort kann man bei der 

Tiburtiuskirche – dem Ursprungsort der 

Stiftsherren von St. Jakob Straubing – 

kurz innehalten. Auf dem Berg oben 

hat man eine wunderschöne Aussicht 

auf den Gäuboden. Weiter geht es auf 

einem Waldweg vorbei an der Loichin-

ger-Kapelle nach St. Johann. Über Fal-

kenfels und dann weiter auf einem 

Waldweg über Hirschberg erreicht man 

Heilbrunn.  

Wir treffen uns an Christi Himmel-

fahrt, den 18. Mai um 8.00 Uhr vor 

der Sossauer Kirche. Nach drei Pau-

sen in Münster, St. Johann und Hirsch-

berg kommen wir um ca. 14.45 Uhr in 

Heilbrunn an. Nach dem Gottesdienst 

um 15.00 Uhr kehren wir im Gasthaus 

"Steudl" in Heilbrunn ein. Wer an-

schließend mit dem Bus zurückfahren 

möchte, melde sich bitte im Pfarrbüro 

an. Wer nicht zu Fuß gehen will, son-

dern mit einem Bus nach Heilbrunn 

fahren möchte, ist herzlich eingeladen, 

um 14.15 Uhr am Busbahnhof „Am 

Hagen“ mitzufahren. Der Fahrpreis be-

trägt 10,00 €. Auch hier ist eine recht-

zeitige Anmeldung im Pfarrbüro (Tel: 

09421/12715) erforderlich. Wer mit 

dem Fahrrad nach Heilbrunn fahren 

möchte, melde sich beim Mesner 

Gerhard Brandl Tel: 09421/989379. 

 

Der Hirte 

Ach, wie gerne ließe ich  
die neunundneunzig Schafe  
und ginge dem einen nach,  
das sich verlief in den Dornen. 

Doch will mir scheinen:  
es haben heute  
neunundneunzig sich verloren  
und eins ist nur geblieben. 

O lehre mich, du großer Hirt,  
so vielen nachzugehen.  
Ich hab’ ja nur zwei Beine  
und ein einzig Herz. 

Lothar Zenetti 

 

 

Jesus Christus, 
du guter Hirte! 

Dein Wort auf meiner Zunge.  
Deine Güte auf meinen Lippen.  
Deine Verheißungen 
in meinen Gedanken.  
Deine Zärtlichkeit 
in meinen Fingern.  
Deine Liebe in meinem Herzen.  
Deine Entschlossenheit 
in meinem Handeln.  
Dein Blut in meinen Adern,  
Deine Kraft in meinen Füßen.  
Deine Gestalt in meinem Leben.  
Deine Herrlichkeit in meinem Leib.  
Dein Leben 
in meinen Bewegungen.  
Deine Hirtensorge in meinem Tun. 

Autor unbekannt 



 

Wir feiern Gottesdienst in der Basilika St. Jakob  

Samstag, 22.04.   Samstag der 2. Osterwoche 

10.00 Uhr Hl. Messe (mit Orgel) 
Für die Verstorbenen der Pfarrei St. Jakob 

15.00 Uhr Feier der Taufe von Raphael Max und Leya Valentina Huber 

15.00 Uhr Hl. Messe in der Spitalkirche 

17.00 Uhr Sonntagvorabendmesse 
Fam. Dietz für + Sohn Stephan 

Sonntag, 23.04.  3. SONNTAG DER OSTERZEIT 

 L1: Apg 2, 14. 22-33  L2: 1Petr 1, 17-21  Ev: Joh 21, 1-14 

10.00 Uhr Feierliche Erstkommunion der Grundschule St. Jakob 
für die lebenden und + Mitglieder der Pfarrgemeinde 
MG: Erna Heigl für + Schwestern Rita, Hilde und Rosi 

11.30 Uhr Spätmesse 
Alexandra Masi und Kari Webs für + Eltern Erna und Franz Böck 
MG: Helmut Staubwasser für + Mutter Olga Staubwasser 

 MG: Angelika Kalussek für + Ehemann Paul zum 3. Sterbetag 

19.00 Uhr Abendmesse 
Sechs-Wochen-Amt für + Erika Aumer 

Montag, 24.04. Hl. Fidelis von Sigmaringen, Ordenspriester 

10.00 Uhr Hl. Messe 
Ungenannt zu Ehren der Mutter Gottes zum Dank 

11.00 Uhr Dompfarrkirche Niedermünster: Hl. Messe 
mit den Erstkommunionkindern der Grundschule St. Jakob 

Dienstag, 25.04. HL. MARKUS, Evangelist 

10.00 Uhr Hl. Messe 
 Pfarrei St. Jakob für + Pfarrer Andreas Kirmaier zum Geburtstag 

19.00 Uhr Frauenbrünnl: Hl. Messe: Für die Verstorbenen von Frauenbrünnl 

Mittwoch, 26.04. Mittwoch der Dritten Osterwoche 

10.00 Uhr Hl. Messe: Marianne und Josef Grotz für + Onkel Ludwig 

19.00 Uhr Bußgottesdienst 
für die Eltern, Paten und Angehörigen der Erstkommunionkinder 



Donnerstag, 27.04. Hl. Petrus Kanisius, Ordenspriester, Kirchenlehrer 

10.00 Uhr Donnerstagsamt (mit Orgel) 
 Pfarrei St. Jakob für + Margarethe Kronschabl zum Geburtstag 

16.00 Uhr Probe für die Feier der Erstkommunion 

19.00 Uhr Straubinger Religionsgespräche 
mit gemeinsamer religiöser Einweihungsfeier des Nawareums 

Freitag, 28.04. Hl. Peter Chanel, Priester, erster Märtyrer in Ozeanien 

10.00 Uhr Hl. Messe 
Christa Bernlochner für + Bekannte und Verwandte 

16.00 Uhr Probe für die Feier der Erstkommunion, anschl. Beichte 

19.00 Uhr Kagers: Hl. Messe: Anna Rothamer für + Eltern 

Samstag, 29.04. Hl. KATHARINA VON SIENA, Schutzpatronin Europas 

10.00 Uhr Hl. Messe (mit Orgel) 
Peter Kießl für + Ehefrau Renate zum Sterbetag 
MG: Marianne Landstorfer für + Ehemann, Vater und Opa z. Sterbetag 

11.00 Uhr Hl. Messe mit Feier der Goldenen Hochzeit 

15.00 Uhr Hl. Messe in der Spitalkirche 

17.00 Uhr Sonntagvorabendmesse 
 Ungenannt für die Armen Seelen 

Sonntag, 30.04.  4. SONNTAG DER OSTERZEIT 
 GEBETSTAG UM GEISTLICHE BERUFUNGEN 

 L1: Apg 2, 14a. 36-41  L2: 1Petr 2, 20b-35  Ev: Joh 10, 1-10 

10.00 Uhr Feierliche Erstkommunion der Bildungsstätte St. Wolfgang 
für die lebenden und verstorbenen Mitglieder der Pfarrgemeinde 
MG: Ungenannt zu Ehren des hl. Erzengels Raphael zum Dank 
MG: Familie Baumgärtner für + Pfarrer Brechenmacher zum Todestag 

11.30 Uhr Spätmesse:  für die lebenden und + Mitglieder der Pfarrgemeinde 

19.00 Uhr Abendmesse, 
Inge Straßer für + Patin Katharina Bergmann 

 Sechs-Wochen-Amt für + Otto Zollner 

Montag, 01.05. MARIA, SCHUTZFRAU BAYERNS 

10.00 Uhr Hl. Messe (mit Orgel) 
 In den Anliegen der Gottesdienstgemeinde 

17.00 Uhr Wallfahrtskirche Sossau: ERSTE FEIERLICHE MAIANDACHT 



Dienstag, 02.05. Hl. Athanasius, Bischof von Alexandrien 

10.00 Uhr Hl. Messe 
Marcel Bernacki für + Oma Anna zum Geburtstag 
MG: Fam. Steiner für + Otti Steiner zum Sterbetag 

19.00 Uhr Frauenbrünnl: Hl. Messe 
 Für die Verstorbenen von Frauenbrünnl 

Mittwoch, 03.05. HL. PHILIPPUS UND HL. JAKOBUS, Apostel 

10.00 Uhr Hl. Messe: Marianne und Josef Grotz für + Tante Hedwig 

Donnerstag, 04.05. Hl. Florian, Märtyrer und heilige Märtyrer v. Lorch 

10.00 Uhr Donnerstagsamt (mit Orgel) 
 Für die Verstorbenen der Pfarrei St. Jakob 

18.00 Uhr Maiandacht 

Freitag, 05.05. Herz-Jesu- Freitag – Hl. Godehard, Bischof von Hildesheim 

10.00 Uhr Hl. Messe (mit Orgel) 
 In den Anliegen der Gottesdienstgemeinde 

19.00 Uhr Öberau: Feierliche Maiandacht 

 Musikalische Gestaltung: Pförringer Sängerinnen 
Regionalkantor Joachim Schreiber, Orgel 

Samstag, 06.05. Samstag der Vierten Osterwoche 

10.00 Uhr Hl. Messe (mit Orgel) 
Archivkurs 1988/91 für + Dr. Otto Karl Tröger 

12.00 Uhr Orgelmatinee 
mit Joachim Schreiber, Orgel und Anna Schaller, Posaune 

15.00 Uhr Hl. Messe in der Spitalkirche 

17.00 Uhr Sonntagvorabendmesse mit Marienlob 
 Für die Verstorbenen der Pfarrei St. Jakob 

Sonntag, 07.05.  5. SONNTAG DER OSTERZEIT Kollekte f. Kath. Jugendfürsorge 

 L1: Apg 6, 1-7   L2: 1 Petr 2, 4-9  Ev: Joh 14, 1-12 

10.00 Uhr Pfarrgottesdienst  
 für die lebenden und + Mitglieder der Pfarrgemeinde 

MG: Christa Jäger für + Schwester Hannelore und + Schwager Günter 

11.30 Uhr Spätmesse: 
Fam. Volk für + Angehörige 
MG: Eleonore Bauer für + Vater Ludwig Dietl 



14.00 Uhr Motorradgottesdienst in der Messehalle am Hagen 

19.00 Uhr Abendmesse mit Marienlob 
 In den Anliegen der Gottesdienstgemeinde 

Montag, 08.05. Montag der Fünften Osterwoche 

10.00 Uhr Hl. Messe 
Marcel Bernacki für + Sr. Tarcisia 

Dienstag, 09.05. Sel. Maria Theresia von Jesu Gerhardinger, Ordensgründerin 

10.00 Uhr Hl. Messe 
 Für die Verstorbenen der Pfarrei St. Jakob 

19.00 Uhr Frauenbrünnl: MAIANDACHT 

Mittwoch, 10.05. Hl. Johannes von Ávila, Priester und Kirchenlehrer 

10.00 Uhr Hl. Messe 
Fam. Steiner für + Josef Steiner zum Sterbetag 

Donnerstag, 11.05. Donnerstag der Fünften Osterwoche 

10.00 Uhr Donnerstagsamt (mit Orgel) 
 Für die Verstorbenen der Pfarrei St. Jakob 

18.00 Uhr Maiandacht mit dem Frauenbund St Jakob 

Freitag, 12.05. Hl. Nereus, Hl. Achilleus und Hl. Pankratius, Märtyrer 

10.00 Uhr Hl. Messe 
Christa Bernlochner für + Angehörige 

19.00 Uhr Kagers: Hl. Messe mit Marienlob 
Nachbarn Plötz, Kluske und Daiminger für + Christa Obermeier 

 

Freu dich, du Himmelskönigin, Halleluja!  
Den du zu tragen würdig warst, Halleluja,  
er ist auferstanden, wie er gesagt hat, Halleluja.  
Bitt Gott für uns, Halleluja.  
Freu dich und frohlocke, Jungfrau Maria, Halleluja,  
denn der Herr ist wahrhaft auferstanden, Halleluja.  

 

Lasset uns beten. – Allmächtiger Gott, durch die Auferstehung deines Sohnes, un-
seres Herrn Jesus Christus, hast du die Welt mit Jubel erfüllt. Lass uns durch seine 
jungfräuliche Mutter Maria zur unvergänglichen Osterfreude gelangen. Darum bit-
ten wir durch Christus, unsern Herrn. Amen. 



Samstag, 13.05. Gedenktag Unserer Lieben Frau von Fatima 

10.00 Uhr Hl. Messe (mit Orgel) 
 Fam. Kunstmann für + Tochter Doris zum Geburtstag 

15.00 Uhr Hl. Messe in der Spitalkirche 

15.00 Uhr  Feier der Taufe von Klara Luise Kemmer 

16.25 Uhr Rosenkranz vor ausgesetztem Allerheiligsten 

17.00 Uhr Fatimamesse in Konzelebration mit Predigt und Lichterprozession  

 Prediger: Pfarrer Johannes Hofmann 
 

 Marianischer Frauenbund Sossau für + Mitglieder und Präsides 
MG: Fam. Dietz für + Neffen Markus 
MG: Gerda Landstorfer für + Eltern Breu u. z. Sterbetag des Vaters 
MG: Fam. Baumgärtner für + Angehörige 
MG: Fam. Hofmann für + Angehörige 
MG: Elfriede Landes für + Johann Hofmann 
MG: Rita Dorfner f + Gertraud Kern, Käthe Zollner und Johanna Schuß 

MG: Pfarrei St. Jakob für + Maria Meindorfer 
 

 Kirchenmusik: 
Missa brevis G-Dur, KV 49 von Wolfgang Amadeus Mozart, 
Marienlieder aus der Tradition, festliche Orgelmusik 

 Ausführende: 
Kammerchor und Kammerorchester der Pfarrei St. Laurentius, 
Neustadt an der Donau, Leitung: Reinhold Furtmeier 
Joachim Schreiber, Orgel 

 

Sonntag, 14.05.  6. SONNTAG DER OSTERZEIT 

 L1: Apg 8, 5-8. 14-17  L2: 1Petr 3, 15-18  Ev: Joh 14, 15-21 

10.00 Uhr Pfarrgottesdienst  
 für die lebenden und + Mitglieder der Pfarrgemeinde 

11.30 Uhr Spätmesse 
Fam. Josef Haslbeck für + Angehörige 

19.00 Uhr Abendmesse mit Marienlob 
 Stiftsmesse für + Eheleute Paul u. Brigitte Mach und + Elfriede Altschäffl 
 

 Gott, segne uns mit dem Licht, 
das die Dunkelheit vertreibt. 

 Segne uns mit dem Licht, 
das unser Leben hell und froh macht. 

 Segne uns mit dem Licht, 
das uns den Weg zum Leben zeigt. 



 

Wir feiern Gottesdienst in der Wallfahrtskirche Sossau  
 

Sonntag, 23.04.     3. SONNTAG DER OSTERZEIT 

 L1: Apg 2, 14. 22-33  L2: 1Petr 1, 17-21  Ev: Joh 21, 1-14 

8.30 Uhr Rosenkranz 
9.00 Uhr Hl. Messe 

Geschwister Gratzl für + Onkel Karl Gratzl 
MG: Fam. Seidl für + Rita Lukas 
MG: Martina Gierl und Fam. Konrad Gierl für + Eltern 

 MG: Ungenannt zu Ehren Unserer Lieben Frau von Sossau 

Mittwoch, 26.04. Mittwoch der Dritten Osterwoche 

17.30 Uhr Rosenkranz 
18.00 Uhr Hl. Messe 

Brüder Parzefall mit Familien für + Oma und Uroma Anna Gärtner z. Geb. 
MG: Ungenannt zu Ehren Unserer Lieben Frau v. Sossau 

Samstag, 29.04. Hl. KATHARINA VON SIENA, Schutzpatronin Europas 

15.00 Uhr Feier der Taufe von Charlotte Theresia Gertraud Haimerl 

Sonntag, 30.04.  4. SONNTAG DER OSTERZEIT - Kollekte f. Geistliche Berufe 

 L1: Apg 2, 14a. 36-41  L2: 1Petr 2, 20b-35  Ev: Joh 10, 1-10 

8.30 Uhr Rosenkranz 
9.00 Uhr Hl. Messe 

Fam. Baumann für + Angehörige 
MG: Maria Mühlbauer für + Ehemann Alfons 
MG: Ungenannt zu Ehren Unserer Lieben Frau v. Sossau 

 Sechs-Wochen-Amt für + Paula Fuihl 

Montag, 01.05. MARIA, SCHUTZFRAU BAYERNS 

10.00 Uhr Hl. Messe (Wallfahrt Pfarrei Kößnach) 

17.00 Uhr ERSTE FEIERLICHE MAIANDACHT 

Mittwoch, 03.05. HL. PHILIPPUS UND HL. JAKOBUS, Apostel 

17.30 Uhr Rosenkranz 
18.00 Uhr Hl. Messe 

Geschwister für + Marianne Hastreiter und Rita Lukas 
MG: Ungenannt zu Ehren des Hl.  Antonius 

Freitag, 05.05. Hl. Godehard, Bischof von Hildesheim 

14.30 Uhr Hl. Stunde zum Herz-Jesu-Freitag 



Sonntag, 07.05.  5. SONNTAG DER OSTERZEIT - Kollekte f. Kath. Jugendfürsorge 

 L1: Apg 6, 1-7  L2: 1Petr 2, 4-9  Ev: Joh 14, 1-12 

8.30 Uhr Rosenkranz 
9.00 Uhr Hl. Messe 

Fam. Zellmer für + Edeltraud Lermer 
MG: Frau Dr. Steinbauer für + Ehemann 

17.00 Uhr Maiandacht 

Dienstag, 09.05. Sel. Maria Theresia von Jesu Gerhardinger, Ordensgründerin 

16.00 Uhr Maiandacht mit den Mitgliedern der Kolpingsfamilie 

Mittwoch, 10.05. Hl. Johannes von Ávila, Priester und Kirchenlehrer 

17.30 Uhr Rosenkranz 
18.00 Uhr Hl. Messe 

Fam. Prechtl für + Angehörige 
MG: Ungenannt zu Ehren Unserer Lieben Frau v. Sossau 

Donnerstag, 11.05. Donnerstag der Fünften Osterwoche 

19.00 Uhr Maiandacht (Frauenbund Mintraching) 

Freitag, 12.05. Hl. Nereus, Hl. Achilleus und Hl. Pankratius, Märtyrer 

17.00 Uhr Hl. Messe: Anwaltsverein für + Mitglieder 

Sonntag, 14.05.  6. SONNTAG DER OSTERZEIT 

 L1: Apg 8, 5-8. 14-17  L2: 1Petr 3, 15-18  Ev: Joh 14, 15-21 

8.30 Uhr Rosenkranz 
9.00 Uhr Hl. Messe 

Rita Apfelböck für + Ehemann und Vater 
MG: Sabine Denk für + Eltern 
MG: Birgit Häusler für + Eltern Johann und Franziska Vogl, 
                                                         sowie für + Onkel Werner Gusek 
MG: Fam. Dollinger für + Ehefrau und Mutter Zita Dollinger z. Sterbetag 

17.00 Uhr Maiandacht 
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